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242 Fußballübertragungen aus 35 Stadien 

MEDIA BROADCAST liefert Bilder der Bundesliga - auch in HD  
 

Bonn, 05. August 2009 – MEDIA BROADCAST wird der ARD in der neuen Saison 

der Bundesliga und der 2. Bundesliga als wichtiger Dienstleister zur Seite stehen.  

Ein entsprechender Vertrag wurde gerade mit dem WDR unterzeichnet, der für die 

Bundesliga - Berichterstattung der ARD federführend arbeitet. Er sieht die Über-

spielung der Fernsehbilder und -Töne aus 35 Bundesligastadien zum WDR-Funkhaus 

in Köln vor. Insgesamt wird MEDIA BROADCAST Bilder und Töne von 178 Spielen 

aus der 1. Bundesliga und 64 Zusammenfassungen der 2. Bundesliga für die  

ARD-Sportschau überspielen. Der Kunde WDR/ARD profitiert durch die Leistungen 

von MEDIA BROADCAST von technisch ausgereiften und sicheren Übertragungs-

plattformen wie Broadcast NGN und SNG-Technik, jeweils mit hoher Redundanz,  

der HD-Fähigkeit der Plattformen, der flexiblen Nutzung hinsichtlich kurzfristiger 

Bereitstellung von zusätzlichen Bandbreiten, auch bei SNG und nicht zuletzt durch  

die dedizierten Ansprechpartner während der Bereitstellungszeiten.        

 

Die Produktion der Bilder der Bundesliga wird durch die SPORTCAST GmbH,  

einer Tochtergesellschaft der DFL, sichergestellt und erfolgt komplett in HD.  

Die Übertragungen der ARD erfolgen in der Hinrunde für die 1. Liga zunächst noch  

in Standard-Definition (SD), nach der Winterpause (Rückrunde 2009/2010) in High-

Definition (HD). Im Rahmen des Starts von HDTV bei der ARD erleben damit 

Zuschauerinnen und Zuschauer die Sportberichte in hochaufgelöstem Fernsehen. 

Zum Überspielen der Bild- und Ton-Signale schaltet MEDIA BROADCAST die  

HD-Signale inklusiv mehrerer diskreter Audiosignale, einschließlich Rückkanäle über 

gesicherte Wege in das Funkhaus. Hierfür wird Broadcast NGN als Übertragungsplatt-

form eingesetzt.  

 

Das Überspielen der SD-Signale für Live-Spielberichte aus der 2. Bundesliga realisiert 

MEDIA BROADCAST via Satellit. In den jeweiligen Stadien sind SNG-Fahrzeuge zum 

Übertragen der Bild- und Tonsignale eingesetzt. Diese Anlagen bieten redundante 
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Sendezüge und liefern die Berichte verschlüsselt ins Funkhaus. Außerdem empfängt 

die Anlage ein Rückbild der Produktion und liefert es an den Ü-Wagen der ARD.  

Die Übertragungen werden während der gesamten Überspielzeit über den zusätzlich 

verfügbaren Rückkanal überwacht.    

 

017/2009 
 
MEDIA BROADCAST ist größter Full-Service-Provider der Rundfunk- und Medienbranche in 
Deutschland. Im Kerngeschäft projektiert, errichtet und betreibt das Unternehmen national und weltweit 
multimediale Übertragungsplattformen für Fernsehen und Hörfunk, basierend auf modernen Sender-, 
Leitungs- und Satellitennetzwerken.  
Rund 750 nationale und internationale Kunden werden von MEDIA BROADCAST ganzheitlich betreut: 
öffentlich-rechtliche und private Broadcaster, TV- und Radioproduktionsgesellschaften, internationale 
Broadcaster und Netzbetreiber, Medienanstalten und die Kino-Branche.  
MEDIA BROADCAST ist Teil der TDF Gruppe, ein bedeutender Dienstleister für IT-, TK- und 
Broadcastlösungen, sowie terrestrische Netzwerke in Europa.  
Informationen zu MEDIA BROADCAST finden Sie unter www.media-broadcast.com,  
unter www.tdf.fr erhalten Sie Informationen zur TDF-Gruppe  
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